
Gesegnet ist, 
wer sich auf den 
Herrn verlässt und 
dessen Zuversicht 
der Herr ist. Der ist 
wie ein Baum am  
Wasser gepflanzt.
 
Jeremia 17,8
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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,

mich beeindrucken immer wieder Bäu-
me. Kürzlich stand ich vor einer uralten 
Eiche in Trommetsheim. Dieser Baum 
hat eine prächtige Krone und steht ma-
jestätisch da in seiner Pracht. Wie alt er 
wohl sein mag? Vom Stammumfang her 
könnten es vielleicht 300 Jahre sein. Was 
in dieser Zeit alles geschehen ist! Viele 
Menschen sind gekommen und gegan-
gen, dieser Baum hat sie alle gesehen. 
Liebende haben sich unter diesem Baum 
geküsst, vielleicht saßen Traurige mit 
Tränen in den Augen auch im Schatten 
seiner  Blätter. Dieser Baum steht, weil er 
eine gute Verbindung hat. Seine kräfti-
gen Wurzeln, die teilweise auch über der 
Erde wachsen, halten ihn fest bei Wind 
und Sturm. Sie versorgen ihn mit Wasser 
und Nähr stoffen. Man sagt ja, dass das 
Wurzel geflecht in etwa ein Abbild der 
Krone ist. Wie verzweigt muss dann das 
Wurzelsystem dieses Baumes sein!

In der Bibel kommen immer wieder 
Bäume an entscheidenden Stellen vor. 
In der Schöpfungsgeschichte hören wir 
vom Baum des Lebens. Und der Beter aus 
Psalm 1 vergleicht einen Menschen, der 
sich an Gott und sein Wort hält, mit ei-
nem Baum, der „gepflanzt an den Wasser-
bächen, seine Frucht bringt zu seiner Zeit, 
und seine Blätter verwelken nicht. Und 
was er macht, das gerät wohl“ (Ps 1,3). 
Auch wir brauchen feste Wurzeln in unse-
rem Leben. Feste Beziehungen, die Fami-
lie, die Arbeitsstelle, Freunde und vieles 

mehr. Diese Wurzeln müssen gepflegt 
werden, wenn sie vertrocknen, dann kann 
der Baum ins Wanken kommen, können 
wir den Halt verlieren. Eine Wurzel geht 
zum Anfang zurück. Wurzeln führen zu 
Gott, der uns von Anfang an geliebt hat. 
Daran kann ich mich festklammern, mit 
Gott bin ich verwurzelt. Er gibt das, was 
wir zum Leben brauchen, damit wir auf-
blühen und Frucht bringen können.

Als ich vor dieser mächtigen Eiche 
stand, feierten wir einen Waldgottes-
dienst. Kinder gestalteten den Got-
tesdienst über Psalm 1 mit. Der kleine 
Feldaltar stand direkt auf einer Wurzel. 
Welch ein treffendes Zeichen, fest ver-
wurzelt mit Gott! Einige stellten sich 
dann nach dem Gottesdienst auf diese 
Wurzel, um zu spüren: ja, ich bin verwur-
zelt mit Gott. Wie ein Baum, gepflanzt an 
den Wasserbächen.

Ich wünsche Ihnen eine Herbstzeit un-
ter Gottes Segen, fest verwurzelt mit ihm.

Ihr Pfarrer Uwe M. Bloch

Wohl dem, der… hat 
Lust am Gesetz des 

Herrn und sinnt 
über seinem Gesetz 
Tag und Nacht! Der 

ist wie ein Baum 
gepflanzt an den 

Wasserbächen. 
Und was er macht 

gerät wohl.
(Psalm 1,1–3) 
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Ab dem 1. September 2018 über-
nimmt Pfarrerin Sibylle Bloch 
zusätzlich eine halbe Pfarrstelle 

in der ev. Kirchengemeinde Weißenburg. 
Gleichzeitig verringert sie ihren Stellen-
anteil in der Kirchengemeinde Pleinfeld, 
den ihr Ehemann Pfarrer Uwe M. Bloch 
von ihr übernimmt.

Bekanntlich gibt es in Pleinfeld eine 
„ganze“ Pfarrstelle, die sich das Pfar-
rerehepaar teilt. Ab September wird Pfr. 
Bloch dann einen größeren Anteil daran 
haben. Beide sind aber weiterhin gemein-
sam in Pleinfeld tätig. Pfarrerin Bloch 
wird am So., 28.10.18 um 15.00 Uhr in 
der St. Andreaskirche Weißenburg einge-
führt.

Einführung des neuen katholischen 
Pfarrers

Am gleichen Tag wird auch der neue 
kath. Pfarrer Ottmar Breitenhuber in 
Pleinfeld eingeführt. Wir freuen uns auf 
die ökumenischen Begegnungen mit ihm 
und wünschen ihm alles Gute und Got-
tes Segen für den Dienst in Pleinfeld. Im 
Juli wurde Pfarrer Bock nach 10 Jahren 
Dienst in der kath. Pfarrei verabschiedet. 
Pfarrer Bloch dankte ihm bei der Verab-
schiedung für die ökumenischen Ange-
bote, die neu entstanden sind, darunter 
das ökumenische Gemeindefest, das nun 
schon dreimal stattgefunden hat. Für den 
bevorstehenden Ruhestand wünschte 
Pfarrer Bloch seinem katholischen Kolle-

Neues aus dem KV

gen Gottes Segen und vor allem gesund-
heitliches Wohlergehen. Im August wurde 
auch Pfarrvikar Pater Cleetus Unnikunnel 
nach 2 Jahren Dienst verabschiedet. Auch 
mit ihm gab es ein sehr gutes ökumeni-
sches Miteinander. Auch ihm sei Gottes 
Segen auf allen weiteren Wegen ge-
wünscht.

Erntedank 
Vielleicht ist Erntedank die Zeit und Gelegenheit, 
innezuhalten und zu bedenken, woher wir kommen, 
zu überdenken wo wir stehen, und zu überlegen, 
wohin wir gehen – und wie Gott in unserer Geschichte 
vorkommen kann.

Ralf Peter Reimann
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Vorstellung der Kandidierenden

Kirchenvorstandswahl am 21. Oktober 2018

Kirchenvorstandswahl 2018

Die Amtszeit des aktuellen Kirchen-
vorstands (KV) geht dem Ende 
entgegen. Am 21. Oktober sind 

Kirchenvorstandswahlen. Wir danken 
den bisherigen KV-Mitgliedern für ihren 
engagierten Dienst. Zugleich sind wir 
froh, dass sich 12 Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl stellen und sich in 
diesem Gemeindebrief vorstellen. Dar-
unter sind aktuelle KV-Mitglieder und 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
zum ersten Mal der Wahl stellen. Diese 
12 sind bereit, für ihre Kirche vor Ort 
in der Leitung Verantwortung zu über-
nehmen. Dafür braucht es aber Sie als 
Wählerinnen und Wähler, die durch Ihre 
Stimme dem Kirchenvorstand als dem ge-
wählten Leitungsgremium der Gemeinde 
Rücken deckung und Legitimation geben. 
 Darum: machen Sie mit bei der Wahl! Da-
mit möglichst viele von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch machen und die Wahl für Sie 
möglichst ohne viel Aufwand ist, erhal-
ten alle konfirmierten Gemeinde glieder 
über 14 Jahre in den nächsten Tagen 
zentral aus München die Wahlunterlagen 
zugeschickt. 

Einen „Wegweiser zur Briefwahl“ 
finden Sie auf Seite 9 abgedruckt. Sie 
können entweder vorab per Briefwahl 
wählen und den Rücksendeantrag bis 
zum Wahltag im Pfarramt abgeben. Oder 
Sie kommen ins Wahllokal, das sich im 
Gemeindesaal unseres Gemeindehauses 
befindet. Dort können Sie am Wahltag, 

21.10.18 von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
17.00 bis 18.00 Uhr wählen. Bringen Sie 
bitte ihre Wahlunterlagen mit.

Um 18.00 Uhr schließt das Wahllokal. 
Dann werden die Stimmen ausgezählt 
und im Gemeindehaus und auf unserer 
Gemeinde-Homepage:
www.pleinfeld-evangelisch.de 
bekannt gegeben. Am Wahlabend ab 
18.00 Uhr laden wir alle Interessierten zu 
einem Wahlabend ins Gemeindehaus ein, 
um bei Wein, Bier, Saft und Knabbereien 
das Wahlergebnis zu verfolgen.
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Ich heiße Beate Gagstei-
ger, bin 52 Jahre, verhei-
ratet und habe drei fast 
erwachsene Söhne. Ich 
arbeite als Lehrerin an 
der Brombachsee-Mit-
telschule. Meine Hobbies 
sind Sport, Lesen und 
Reisen. Vor ca. 2 Jahren 
bin ich in den aktuellen 
Kirchenvorstand nachge-
rückt. Ich möchte dazu 
beitragen, dass unsere 
Gemeinde so lebendig 
bleibt und jeder darin 
einen Platz findet.

Beate Gagsteiger

Ich heiße Frieda Faidt, 
bin verheiratet und habe 
vier erwachsene Kinder. 
Als Religionspädagogin 
arbeite ich seit 30 Jah-
ren an der Mittelschule 
Pleinfeld und an mehre-
ren Schulen im Dekanat 
Weißenburg. Mir liegt 
unsere Gemeinde als auf-
geschlossene Gemeinde 
am Herzen, in der sich 
jeder willkommen fühlt. 
Deshalb würde ich gerne 
weiterhin im Kirchen-
vorstand und im Neuzu-
gezogenen- und Neuge-
borenen-Besuchsdienst 
mitarbeiten, um unsere 
Gemeinde lebendig und 
einladend zu gestalten.

Frieda FaidtIsolde Apitius

Vorstellung der Kandidierenden zur Kirchenvorstandswahl

Mein Name ist Isolde 
Apitius, ich bin Oberstu-
dienrätin (Englisch und 
Geschichte) und arbeite 
derzeit als freiberufliche 
Übersetzerin und Yoga-
lehrerin. Ich bin verhei-
ratet und Mutter einer 
Tochter. Es ist mir ein 
Anliegen, mich ehrenamt-
lich zu engagieren, da für 
mich ein lebendiges und 
facettenreiches Gemein-
deleben von Bedeutung 
ist. Gerne möchte ich 
aktiv dazu beitragen, dass 
Aktivitäten und Projekte 
der Gemeinde richtungs-
weisend sind und Weltof-
fenheit signalisieren.
Neben meiner Familie 
nehmen Kunst und Kultur 
einen zentralen Platz in 
meinem Leben ein.

Mein Name ist Karin 
Gruber, 50 Jahre, verhei-
ratet, 5 Kinder. 
Wohnhaft in St. Veit.
Beschäftigt bin ich bei 
der Caritas Sozialisation 
in Pleinfeld. Seit der letz-
ten Wahl gehöre ich dem 
Kirchenvorstand an. Ein 
lebendiges Gemeindele-
ben zwischen Jung und 
Alt ist mir wichtig.
Die  Kirchengemeinde 
unterstütze ich im Mini-
gottesdienst-Team,  beim 
Kinder-Bibel-Tag, als 
Mesnerin und wo ich 
gebraucht werde. 
Außerdem singe ich 
 gerne im Projekt-Chor 
mit.

Karin Gruber
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Mein Name ist Annette 
 Hueber, bin 41 Jahre alt, 
verheiratet und habe 
eine Tochter und einen 
Sohn. Ich wohne seit 
1998 in Pleinfeld und bin 
hier auch beruflich als 
Bilanzbuchhalterin und 
Personalleiterin tätig.

Von Anfang an habe 
ich mich in der Gemein-
schaft unserer Kirchen-
gemeinde „zu Hause“ 
gefühlt. Die Arbeit im 
Kirchenvorstand und im 
Redaktionsteam machen 
mir viel Freude und 
ich möchte gerne auch 
weiterhin aktiv daran 
mitarbeiten, dass andere 
Menschen einen „Anker-
punkt“ in unserer Ge-
meinde finden. 

Annette Hueber Elisabeth Klinke

Mein Name ist Elisabeth 
Klinke, 63 Jahre, Beruf 
Steuerfachangestellte. 
Durch meine Heirat bin 
ich aus der Oberpfalz 
nach Pleinfeld gekom-
men. Zusammen mit 
meinem Mann haben wir 
fünf erwachsene Kinder. 
Meine Hobbies: Rad-
fahren, Schwimmen, 
Reisen, Konzerte und 
Theater. Das Singen 
und die Gemeinschaft 
im Projektchor gefallen 
mir sehr gut. Unsere 
Kirchengemeinde ist mir 
wichtig, deshalb bringe 
mich gern da ein, wo ich 
gebraucht werde – auch 
im Kirchenvorstand.

Mein Name ist Werner 
Lippert, ich bin 56 Jahre 
jung. Ich bin ehemaliger 
Berufssoldat und lebe 
mit meiner Frau seit 
2010 in Pleinfeld. Seit ei-
nem Jahr bin ich im Ru-
hestand und kann mich 
meinem Hobby Singen 
und Musik verstärkt wid-
men. Als ich gefragt wur-
de, ob ich mich nicht für 
die Kirchenvorstands-
wahlen aufstellen lassen 
möchte, habe ich nach 
kurzer Bedenkzeit gerne 
zugestimmt. Ich würde 
mich freuen, die Zukunft 
unserer Kirchengemein-
de mitzugestalten.

Werner Lippert

Ich heiße Stephanie 
Kwapil, bin 45 Jahre alt  
und arbeite seit 2001 als 
Lehrerin an der Berufs-
schule Weißenburg. Ich 
habe eine Tochter (16 
Jahre) und einen 13 jäh-
rigen Sohn. Gerade seit 
der Konfirmationszeit 
meiner Tochter fühle ich 
mich in der evangeli-
schen Kirchengemeinde 
sehr wohl. Ich würde 
daher sehr gerne meinen 
Beitrag zu einem aktiven 
Gemeindeleben leisten. 
Seit 2016 arbeite ich in 
der Redaktion des Ge-
meindebriefs mit, was 
mir viel Spaß macht, 
wodurch ich persönlich 
viele neue Erfahrungen 
sammle. 

Stephanie Kwapil
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Vorstellung der Kandidierenden zur Kirchenvorstandswahl

Ich heiße Anja Wilde, bin 
36 Jahre alt und Steuer-
beraterin. Ich bin verlobt 
und habe eine 2-jährige 
Tochter. Glaube, Kirche 
und soziales Engagement 
sind für mich ein fes-
ter Baustein in meinem 
Leben. Als ausgebildete 
Jugendleiterin engagierte 
ich mich im Studen-
tenhauskreis in Leipzig 
und im CVJM Nürnberg. 
Aktuell wirke ich bei der 
DLRG Pleinfeld und in 
unserem Projektchor 
mit. Im  Kirchenvor-
stand möchte ich meinen 
Glauben sowie meine 
bisherigen Erfahrungen 
einbringen.

Anja WildeHolger Schmidt

Ich heiße Holger 
Schmidt, bin 56 Jahre 
und wohne in Pleinfeld.
Ich bin verheiratet, unse-
re fünf Kinder sind zum 
großen Teil schon ausge-
flogen. Beruflich bin ich 
als Projektleiter bei Audi 
in Ingolstadt tätig.
Ich bin heute schon Mit-
glied im Kirchenvorstand 
und kümmere mich dort 
hauptsächlich um orga-
nisatorische Dinge.
In meiner Freizeit fah-
re ich gerne Motorrad, 
Fahrrad, laufe, gehe ger-
ne auf den Berg und zum 
"Glubb".

Mein Name ist Erika 
Miehling, 66 Jahre,
verheiratet, 3 Kinder, 
4 Enkelkinder. Ich bin 
seit 1988 im Kirchen-
vorstand und seit vielen 
Jahren Vertrauensfrau. 
In meiner Kirchenge-
meinde habe ich meine 
„2. Heimat“ gefunden. 
Organisieren liegt mir 
und so gestalte ich Ge-
meindefeste, Kinderbi-
beltage und vieles mehr 
mit. Außerdem leite ich 
den Frauentreff, das 
ökum. Frauenfrühstück 
und bringe mich im 
Gemeindebrief-Team mit 
ein. 

Erika MiehlingElke Matheis

Ich heiße Elke Matheis, 
59 Jahre, verheiratet, 3 
Kinder, 3 Enkelkinder, 
und bin selbständige 
Kauffrau. Seit vielen 
Jahren engagiere ich 
mich in vielen Bereichen 
der evangelischen Kir-
chengemeinde. Anfangs 
waren es Kindergottes-
dienst und Konfifreizeit, 
aktuell die Rockenstu-
be. Die letzten Jahre 
habe ich im erweiterten  
Kirchenvorstand mitge-
wirkt. Ich möchte auch 
weiterhin ein lebendiges 
und offenens Gemeinde-
leben mitgestalten.
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Sehr geehrter Herr Mustermann,

am 21. Oktober 2018 wählen wir in den Gemeinden unserer bayerischen Landeskirche die neuen Kirchenvorstände. Sie 
können mitentscheiden, wer in den nächsten sechs Jahren die Schwerpunkte im Leben Ihrer Gemeinde bestimmt. Lassen 
Sie sich diese Möglichkeit nicht entgehen! Entscheiden Sie mit! Ob am Wahltag oder vorher über Briefwahl – die Unter-
lagen dafür erhalten Sie jetzt.  

Die Kirchenvorstandswahlen stehen unter dem Motto: „Ich glaub. Ich wähl.“ Glaube und Wahl haben eine Menge mit-
einander zu tun, nicht nur am Wahltag. Wir Evangelischen sind traditionell stolz darauf, als mündige Christen unsere 
Vorstellungen von verantwortungsvoll gelebtem Glauben aktiv umzusetzen – sei es im privaten Umfeld, in der Gemeinde 
oder in der Gesellschaft insgesamt.

Auch die Wahl des Kirchenvorstands ist eine solche Möglichkeit, mitzubestimmen und mitzugestalten. Nutzen Sie sie – 
gerade jetzt, in einer Phase, in der wir in einem breit angelegten Prozess darüber befi nden, wie sich unsere Kirche für die 
nächsten Jahre aufstellen und welchen Schwerpunkten sie sich widmen soll.

Wenn Sie Fragen zur Wahl haben, sprechen Sie gerne Ihre Pfarrerin bzw. Ihren Pfarrer an. Oder informieren Sie sich im 
Internet: Auf unserer Webseite www.kirchenvorstand-bayern.de fi nden Sie alle wichtigen Informationen.

Herzliche Grüße und Gottes Segen

Dr. Annekathrin Preidel Dr. Heinrich Bedford-Strohm
Präsidentin der Landessynode Landesbischof 

WAHLAUSWEIS
für die Wahl des Kirchenvorstands

Am 21. Oktober wird der neue Kirchenvorstand gewählt. Entscheiden Sie mit. 
Bringen Sie diesen Ausweis zur Wahl mit oder nutzen Sie die beiliegenden 
Unterlagen zur Briefwahl.

www.kirchenvorstand-bayern.de               www.facebook.com/kirchenvorstandswahlen2018

Evang.-Luth. Landeskirche, K.-von-Bora-Str. 11-13, 80333 München
2103-113892- / 522

Herrn
Max Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

Evang.-Luth. Pfarramt
KG Musterstadt
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

Kirchenvorstandswahl 2018

Wahlberechtigtenverzeichnis-Nummer: AB123456

Musterhausen

Ihr Wahllokal:
Gemeindehaus
Sodaweg 15
12345 Musterhausen
21.10.2018   10:00 - 15:00

Aula der Grundschule
Lehrerstraße 25
12345 Musterhausen
21.10.2018  08:30 - 18:00

Max Mustermann, Sodaweg 15, 12345 Musterhausen

ANTWORT

Wahlumschlag
für die Kirchenvorstandswahlen 2018

Hinweis für die Briefwahl

1. Der ausgefüllte Stimmzettel wird in diesen blauen Wahlumschlag eingelegt.

2. Der blaue Wahlumschlag wird verschlossen.

3. Wahlausweis und dieser blaue Wahlumschlag werden zur Aufgabe bei der Post 

    in den weißen Umschlag eingelegt, der verschlossen, adressiert und frankiert wird.

4. Wahlausweis und Wahlumschlag müssen entweder dem zuständigen Pfarramt 

    bis zum Beginn der Wahlhandlung übersandt oder innerhalb der Wahlzeit dem zuständigen

Wahlausschuss im Wahlraum zugeleitet sein.

Rücksendeumschlag

1

2

3

Wegweiser für die Briefwahl

Stimmzettel ankreuzen und in den 
blauen Wahlumschlag stecken

Wahlumschlag in 
den Rücksendeum-
schlag steckenWahlauweis abtrennen und 

in den Rücksendeumschlag 
stecken

 9Gemeindebrief 4|18
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Auch dieses Jahr zelteten unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden bei Rein-
warzhofen mit vielen anderen Gleichaltri-
gen aus dem ganzen Dekanat wieder beim 
Konfi-Camp. Dabei gab es viel Spiel und 
Spaß für unsere Konfis. Zum Beispiel bei 
einer Ralley mit verschiedensten Stati-
onen oder auch einem Geländespiel, bei 
dem man Verletzte eines Flugzeugabstur-
zes retten musste. 

Außerdem wurden unsere Konfis in die 
Zeit Martin Luthers entführt und konnten 
einen Ausflug in die Welt von Kurfürsten, 
Stadtbürgern, Bauern und Klerus des 
16. Jahrhunderts machen. Dabei kamen 

natürlich auch wichtige Fragen der Re-
formation nicht zu kurz. Denn es ging 
auch darum, wie das eigentlich ist, mit 
dem Gewissen und Gehorsam, und was 
es bedeutet von Gott allein aus Glauben 
angenommen zu sein, ohne etwas leisten 
zu müssen.

Und natürlich gab es auch Lagerfeuer 
und schöne Musik, viele gute Gespräche 
und Begegnungen mit netten Menschen – 
und sogar einen Discoabend. Alles in 
allem ein unvergessliches Erlebnis und 
sicher eines der Highlights der Konfizeit.

Oliver Schmidt, Vikar

Campen mit Luther – Konfi-Camp 2018

„Eine Frage des Gewissens: Wem helfe ich zu-
erst? Verkauf von Verbandsmaterial nach dem 
Flugzeugabsturz“

Planspiel zur Reformation: „Die konservativen 
Kurfürsten kämpfen gegen die Reformation.“
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Das Buch der Bücher – uralt und hochaktuell – neuartige Entde-
ckungsreisen in das Buch der Bücher. Im Rahmen dieser Aktion 
unsres Dekanats finden auch mehrere Veranstaltungen in Plein-
feld im ev. Gemeindehaus statt:

Bibelaktiv 2018

Donnerstag 27.09., 19.30 Uhr Bibelerzählabend, 
Manfred Riedel, Diakon

Samstag 06.10., 18.30 Uhr Bibel vor Ort: In der 
Backstub‘ Bäckerei Ernst, Ge-
schichten von Korn und Brot

Einmal im Monat Bibelge-
spräch mit Pfr. Uwe Bloch: 
immer mittwochs, 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

„Die Bibel kennen lernen“; 
12.09., 10.10., 07.11.

Wir laden Sie ein, sich 
auf diese „Entdecker-
touren“ einzulassen und 
freuen uns darauf, mit 
Ihnen an diesen Aben-
den „Altes und Neues“ 
aus der Bibel zu entde-
cken. 

Wunschbaum-Helfer gesucht

Möchten Sie 
• Menschen in schwierigen Lebenslagen  
 etwas Gutes tun?
• sich zusammen mit Gleichgesinnten  
 engagieren?
Dann werden auch Sie Teil unseres 
Wunschbaum Teams!
Es werden Helfer gesucht, die z. B. 
Wunschzettel ausfüllen und aufhängen, 
Plakate verteilen, Weihnachtsgeschenke 
verpacken, sortieren und ausgeben.
Für genauere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Frau Ulla Langer von der 
Sozialbetreuung der Diakonie:
Tel: 09141/997674 oder 
Mobil 0152/ 05347767

Der Wunschbaum steht dieses Jahr auch 
wieder im Diakonieladen Pleinfeld
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Unsere Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienste Pfarrer/in, Liturg/in KiGo

02.09.2018
14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst Lektor Weiße

09.09.2018
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst Lektor Weiße

14.09.2018 15.30 Gottesdienst mit Abendmahl
im Seniorenhof

Pfarrer Bloch

16.09.2018
16. Sonntag nach Trinitatis

10.00 MoGo– Motorradgottesdienst mit 
Kirchenband

Lektor Weiße Kirchencafé ✓

23.09.2018
17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Bloch Frühstück ✓

30.09.2018
18. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Goldene Konfirmation Vikar Schmidt Kirchencafé ✓

19.00 ökum. Taizéandacht Petruskirche Frieda Faidt u. Team, 
Gemref. Metschl

07.10.2018
19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Familiengottesdienst zum Ernte-
dank- und Gemeindefest

Pfarrerin Bloch

12.10.2018 15.30 Gottesdienst im Seniorenhof Pfarrerin Bloch

14.10.2018
20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst Pfarrer Bloch Kirchencafé ✓

21.10.2018
21. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst Pfarrer Bloch Kirchencafé ✓

28.10.2018
22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst Vikar Schmidt Frühstück ✓

31.10.2018 19.00 Gottesdienst zum Reformations-
tag

Pfarrer Bloch Lutherschmaus

01.11.2018 14.00 ökum. Totengedenken auf dem 
Friedhof

Pfarrerin Bloch

04.11.2018
23. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Bloch Kirchencafé ✓
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Pfarrer/in, Liturg/in KiGo

11.11.2018 
Drittletzter Sonntag im KJ

10.00 Gottesdienst Pfarrer Bloch Kirchencafé ✓

18.11.2018
Vorletzter Sonntag im KJ

10.00 Gottesdienst am Volkstrauertag Vikar Schmidt Frühstück ✓

18.00 ökum. Taizéandacht Petruskirche Frieda Faidt u. Team, 
Gemref. Metschl

21.11.2018
Buß- und Betttag

15.30 Gottesdienst mit Abendmahl
im Seniorenhof

Pfarrerin Bloch

19.00 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl

Pfarrerin Bloch

25.11.2018
Ewigkeitssonntag

10.00 Gottesdienst Pfarrer Bloch Kirchencafé ✓

Kindergottesdienst-Fest  
am 21.10.

Die Kirchendetektive -  mit dem 
Kindergottesdienstteam die 
Kirche entdecken ... zusammen 
basteln, miteinander spielen und 
gemeinsam essen. 

Wir beginnen gemeinsam mit 
den  Erwachsenen im Gottes-
dienst um 10 Uhr, Ende ist 
gegen 14 Uhr.  
Herzliche Einladung an 
alle Kinder zwischen 5 und 
12 Jahren!

September
Gott hat alles schön gemacht 

zu seiner Zeit, auch hat er die 
Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur 

dass der Mensch nicht ergründen 
kann das Werk, das Gott tut, 

weder Anfang noch Ende. 
Pred 3,11
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Terminvorschau

16.09. 
Motorradgottesdienst

27.09. 
Bibelerzählabend mit 
Diakon Riedel

06.09. 
Bibel vor Ort:

… in der Backstub

30.09. 
Goldene Konfirmation

07.10. 
Erntedank und 
Gemeindefest

21.10. 
Kirchenvorstandswahl/
Kindergottesdienstfest

MoGo - Der Motorradgottesdienst
Am So., 16.09.18, findet um 10.00 Uhr 
wieder einmal ein MoGo statt. Zu diesem 
besonderen Gottesdient mit Kirchenband 
sind alle motorisierten Zweiradfahrer-
innen und -fahrer, aber auch die ganze 
Gemeinde eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst findet ein Kirchencafe statt und es 
gibt eine gemeinsame Ausfahrt.

Erntedank- und Gemeindefest 
Am Erntedankfest (So., 7.10.) feiern wir 
auch gleichzeitig unser Gemeindefest. 
Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst. Anschließend gibt 
es ein buntes Programm für Groß und 
Klein und natürlich Essen und Trinken! 
Das Fest endet mit einer Abschlussan-
dacht um 16.00 Uhr. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie Erntegaben mitbringen und vor 
den Altar legen. Nach dem Gottesdienst 
werden diese wie jedes Jahr versteigert; 
der Erlös geht an “Brot für die Welt”.

Goldene Konfirmation
Am 30.09.18 feiern wir um 10.00 Uhr in 
der Petruskirche die Goldene Konfirma-
tion: Eingeladen sind alle, die 1967 und 
1968 in Pleinfeld oder anderswo konfir-
miert wurden. Ebenso sind alle eingela-
den, dir vor 60 Jahren oder noch früher 
konfirmiert wurden und ihre Jubelkonfir-
mation mitfeiern möchten. Nehmen Sie 
bitte Kontakt mit dem Pfarrbüro auf (Tel. 
8452 und pfarramt.pleinfeld@elkb.de).

Reformationstag 
Am Reformationstag (31.10.) feiern wir 
um 19.00 Uhr einen Gottesdienst in 
der Petruskirche. Anschließend laden 
wir herzlich ein zum beliebten Luther-
schmaus in das Gemeindehaus. Dort 
gibt es neben einer deftigen Brotzeit mit 
Schwarzbier auch Interessantes und Ver-
gnügliches aus dem Leben Martin Luthers 
und der Zeit der Reformation. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich! Kommen 
Sie wie in den Vorjahren zahlreich dazu! 
Herzliche Einladung!

Totengedenken 
An Allerheiligen, 1.11.18, findet um 14.00 
Uhr das ökumenische Totengedenken 
auf dem Friedhof statt. Im Gottedienst 
zum Ewigkeitssonntag, 25.11.18, 10.00 
Uhr, gedenken wir nach evangelischer 
Tradition der Entschlafenen und richten 
zugleich den Blick voller Hoffnung auf 
die Zukunft: “Und Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen, und der Tod 
wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; 
denn das Erste ist vergangen.” (Offb 21,4)

Buß- und Bettag 
Der Buß- und Bettag am Mi., 21.11.18, 
steht in diesem Jahr unter dem Motto 
“Heute einen Krieg beenden.” (www.
busstag.de). Wir laden herzlich zu einem 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
um 19.00 Uhr in die Petruskirche ein.
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„Mir reicht's!“

Dekanatsfrauenabend

Freitag, 23. November 2018, 20 Uhr
Kulturzentrum Forsthaus 
(Am Schlossberg 1), Treuchtlingen

Einlass: ab 19.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Kosten: 12 Euro inkl. Begrüßungs getränk 
Veranstalter:  Frauenteam der Evangelisch- 

Lutherischen Dekanate Weißen-
burg und Pappenheim

Karten:  Dekanat Pappenheim, Buchhand-
lung Stoll WUG, Pfarramt Markt 
Berolzheim (ab 24. Sept.)

mit Clownin 
Gisela Matthiae

Gemeindebrief 4|18

Wir gratulieren unserer bisherigen Chorlei-
terin Elena Roeder zur Geburt ihres zwei-
ten Kindes Martina Dora und wünschen 

der gesamten Familie alles Gute und Gottes Segen!
Elena Roeder lässt die Chorleitung nun vorerst 

ruhen. Wir danken ihr für ihren sehr engagierten 
Einsatz, für gelungene Auftritte und Konzerte!  
Das musikalischen Arbeiten mit ihr hat großen Spaß 
gemacht.

Nach den Sommerferien startet der Projektchor 
mit einer neuer Leiterin: Jutta Pauer aus Weißenburg 
übernimmt diese Aufgabe. Wir freuen uns, dass wir 
mit ihr eine erfahrene Chorleiterin gewinnen konn-
ten. Jutta Pauer ist ausgebildete Kirchenmusikerin 
und hat den Gospelchor in Weißenburg gegründet. 
Neben Instrumentalunterricht und Orgeldienst und 
leitet sie heute einen Projektchor in Emetzheim.

Interessierte sind herzlich zu einer Schnup-
perprobe am Dienstag, 11.09.18 um 19.30 Uhr im 
Gemeinde haus eingeladen. Die Proben finden mit 
Schulbeginn jeden Dienstag um 19.30 Uhr statt.

Neue Chorleitung: Jutta Pauer



16 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pleinfeld

Kreise und Gruppen im Gemeindehaus

Termin Kontakt

Eltern-Kind-Gruppen Eltern-Kind-Gruppe für Babys, 
Dienstags 10.00 – 11.30 Uhr

Carolin Göttlicher, Tel. 24 66 112

Mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr Pfarrerin Sibylle Bloch, 
Tel. 22 11 33, sibylle.bloch@elkb.de 

Donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr Carolin Göttlicher, Tel. 24 66 112 

Frauenkreis für 
 Seniorinnen

12.09. „Die schönsten Glücksmomente.“
17.10.  „Man sieht nur mit dem Herzen gut.“
14.11.    Volkstrauertag – Wieso? Warum?

Gudrun Dilling, Tel. 10 72

Frauentreff Do. 27.09.  „Die grüne Fürstin“ Lucie von  
Hardenberg, eine geschiedene Gräfin 
Pappenheim, Referentin Frau Almuth 
Binkert

Do. 25.10. Filmabend
Fr.  23.11.   Besuch Dekanatsfrauenabend in 

Treuchtlingen, Abfahrt um 19.00 Uhr  
am Gemeindehaus

jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr

Erika Miehling, Tel. 9 30 01, 
erika.miehling@gmx.de

Integrationskreis Die Treffen finden abwechselnd im evangelischen 
Gemeindehaus und Bürgerhaus statt und werden 
durch Aushang bekannt gegeben.

Beate Gagsteiger, 
B.Gagsteiger@t-online.de,
Cornelia Wagner und Alexandra 
Werner, mgh@pleinfeld.de,   
Tel. 6 08 99 88

Jungschar
für 6 – 12jährige

Pause bis Oktober
Donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr

Pfarrer Uwe M. Bloch, 
Tel. 22 11 33, uwe.bloch@elkb.de

Kindergottesdienst Immer sonntags, außer in den  Sommerferien,   
parallel zum 10.00-Uhr-Gottesdienst im  
Gemeindehaus; Treffen in der Petruskirche. 

Diakonin Christine Henry,
Tel. 24 68 98, 
christine@michaelhenry.de
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Termin Kontakt

Kirchenband Probentermine nach Vereinbarung. Katja Pentenrieder, Tel. 92 69 70, 
info@pentenrieder.net

Bibelgesprächskreis: Mittwochs um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, 
12.09., 10.10., 07.11.

Pfarrer Uwe M. Bloch, Tel. 22 11 33, 
uwe.bloch@elkb.de

Man(n) trifft sich Di. 23.10  Arbeitswelt 4.0: Infoabend und 
 Diskussion mit Diakon Roland Hacker 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeits-
welt (KDA)

Do. 22.11.  Gehört der Islam zu Pleinfeld? Info-
abend und Diskussion mit Dr. Thomas 
Amberg von der christlich-islamischen 
Begegnungs stätte Brücke-Köprü

jeweils um 19:30 Uhr

Vikar Oliver Schmidt, 
Tel. 5 81 99 74, 
oliver.schmidt@elkb.de

Ökumenischer 
Taizé-Vorbereitungskreis

Vorbereitungs- und Musikkreis treffen 
sich ein- bis zweimal vor der Andacht. 
Bei Interesse bitte melden!

Gemeindereferentin Hildegard 
Metschl, Tel. 3 21 (Kath. Pfarramt),
Frieda Faidt, Tel. 68 66,
Beate Gagsteiger, 
B.Gagsteiger@t-online.de

Ökumenisches 
 Frauenfrühstück

Jeden ersten Montag im Monat 
von 9.30 – 11.00 Uhr, 03.09., 01.10., 05.11.  

Erika Miehling, Tel. 9 30 01, 
erika.miehling@gmx.de

Posaunenchor und Jung-
bläserausbildung

Posaunenchor: Dienstags, 19.30 Uhr 
Jungbläserausbildung: nach Vereinbarung

Carsten Schebitz, Tel. 3 73 02 66, 
pc.pleinfeld@gmail.com

Projektchor 
„Rhythm & Joy“

Proben freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
Start 11.09.

Info: Pfarrer Uwe M. Bloch,  
Tel. 22 11 33, uwe.bloch@elkb.de

Rockenstube Jeweils donnerstags, 19.30 Uhr
06.09, 20.09, 11.10, 25.10, 08.11, 22.11. 

Elke Matheis, Tel. 66 50, 
info@matheis.de
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Am Donnerstag, den 26.7. ab 19.00 
Uhr waren alle ehrenamtlichen 
Gemeindemitglieder herzlichst zu 

einem Sommerfest im Gemeindegarten 
der St. Petruskirche eingeladen. 

Zunächst hielt Pfarrer Uwe Bloch 
eine kurze Andacht, in der er betonte, 
dass A L L E  eingeladen sind zum Fest 
Gottes, aber auch zur aktiven Mitarbeit 
in der Gemeinde. Egal welchen Alters, 
Geschlechts, Berufsstandes, Herkunft 
und dergleichen – alle dürfen mit feiern 
und auch gemeinsam mit anpacken. Im 
Anschluss an diesen besinnlichen Teil 
war dann bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. Neben einem reichhaltigen Salat-
büfett, Schnitzel und auch Vegetarischem 
gab es bei den sommerlichen Temperatu-
ren selbstverständlich auch Getränke wie 
Bowle, Bier und Antialkoholisches. Die 

Mitarbeitenden-Dank-Abend

Gäste verbrachten an diesem lauen Som-
merabend ein paar gemütliche Stunden 
mit guten Gesprächen mit alten Bekann-
ten und auch „neuen Gesichtern“.

Das gesellige Beisammensein im Garten 
wurde umrahmt von Werner Lippert, der 
am Keyboard mit leichter Unterhaltungs-
musik für gute Stimmung sorgte.

Alles in Allem hat dieser Abend wieder-
mal gezeigt, dass die Kirchengemeinde 
von der Vielfalt der Gruppen und der 
Menschen lebt!

Monatsspruch für Oktober
Herr, all mein Sehnen liegt offen 
vor dir, mein Seufzen war dir nicht 
verborgen.
Ps 38,10
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Im Juni hatte unsere Gruppe zum Public Viewing der Fuß-
ball-WM im Gemeindehaus eingeladen. Es wäre auch alles 
sehr schön gewesen – wenn nur nicht unsere Nationalmann-

schaft so bescheiden gespielt hätte und sowohl gegen Mexiko als 
auch gegen Südkorea verloren hätte. Doch sind wir guter Dinge, 
dass bei zukünftigen großen Turnieren, wieder der Ball auch in 
unserem Gemeindehaus rollt – und dann mit hoffentlich etwas 
besseren Ergebnissen.

Neues aus der Männergruppe!

Auch im Herbst hat unsere Gruppe „Man(n) trifft sich“ wieder 
zwei spannende und interessante Veranstaltungen zu bieten.Am 
23.10. um 19:30 Uhr besucht uns Diakon Roland Hacker vom 
Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA), um uns über die 
„Arbeitswelt 4.0“ zu informieren und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Es wird darum gehen, wie die Zukunft von Arbeit 
aussieht und wie die Kirche dazu steht?

Und im November geht es gleich spannend weiter. Am 22.11. 
um 19:30 besucht uns Dr. Thomas Amberg von der christlich- 
islamischen Begegnungsstätte „Brücke-Köprü“. Dabei wird es 
einen Vortrag mit Diskussion zum Thema „Gehört der Islam zu 
Pleinfeld?“ geben. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie (Mann und Frau!) bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Ihr Vikar Oliver Schmidt und der Männerkreis „Man(n)n trifft sich“.

Man(n) trifft sich!

Am 11.Mai 2018 
verstarb nach 
kurzer, schwerer 
Krankheit Günther 
Minnameier, unser 
früheres Mitglied 
im Kirchenvor-
stand. Herr Minna-
meier hatte das 
Ehrenamt des Kir-
chenvorstehers von 
1976 bis 1988 inne. 

Auch nach dieser Zeit blieb er unserer 
Kirchengemeinde eng verbunden. 

Als treuer Hörer des bayerischen 
Rundfunks setzte er sich sehr dafür 
ein, dass das Zwölfuhrläuten im Radio 
auch einmal aus der Pleinfelder Petrus-
kirche übertragen wurde. Es war ihm 
eine große Freude als ihm dies gelang 
und am 30.08.2015 in ganz Bayern die 
Kirchenglocken unserer Kirche gehört 
werden konnten.

Wir danken Günther Minnameier 
für sein großes Engagement in unserer 
Kirchengemeinde, all seinen Einsatz an 
Zeit und Kraft und werden sein Anden-
ken in Ehren halten.

Im Namen der evangelischen 
Kirchengemeinde Pleinfeld,
Pfarrerin Sibylle Bloch

Nachruf
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Ökumenischer  
Kinderbibeltag

Bitte mitbringen: 
Kleber, Schere, Buntstifte

Unkostenbeitrag: 
2,00 € (für Mittagessen  
und Bastelmaterial)

Es laden ein: 
Die evangelische Kirchengemeinde und  
die katholische Pfarrei Pleinfeld

Ansprechpartner: 
Pfarrerin Sibylle Bloch, Tel. 221133
Gemeindereferentin Hildegard Metschl, 
Tel. 1833

Samstag 17.11.,9.30 bis 15.30 Uhr

20

Mit einer tollen Übernachtungsaktion im Gemeinde-
haus endete die Jungscharzeit von Laura Hobler, 
Verena Schneider und Michelle Recker (Foto). Den 

Jungscharkindern haben die wöchentlichen Treffen großen 
Spaß gemacht! Es wurde gemalt, gebacken, gebastelt und 
viel erzählt. Die drei angehenden Erzieherinnen haben im 
Rahmen ihres Sozialpädagogikstudiums an der Fachakade-
mie Hensoltshöhe seit dem Herbst 2017 die Jungschargruppe 
geleitet. Nun endet ihr religionspädagogisches Praktikum in 
unserer Kirchengemeinde. Wir wünschen den Dreien alles 
Gute und viel Erfolg für Ihre weitere Ausbildung! Die Jung-
schar pausiert bis Oktober und startet dann wieder neu.

Jungschar

„Hand in Hand mit Gott“
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Schreib deinen 
Erntedankzettel

Zu Beginn des  Herbstes 
feiern wir das Ernte-
dankfest. Wir sagen 
Gott „Danke!“ für all 
die Früchte, die wir auf 
Feldern und in Gärten, 
von Bäumen und Sträu-
chern geerntet haben. 
Dabei denken wir auch 
an alles, was wir darüber 
hinaus „geerntet“ haben 
im vergangenen Jahr: 
Einkommen und Gesund-
heit, Freundschaft und 
Lebensfreude? Schreib 
mal keinen Wunschzettel, 
sondern einen Ernte-
dankzettel an Gott!

Apfelrätsel

Aus Äpfeln lassen sich viele schmackhafte Dinge 
herstellen: Apfelsaft, Apfelmus, Apfelkuchen, Apfel-
krapfen, Apfelgelee, Bratapfel, Apfelstrudel, Apfel 
im Schlafrock und so weiter. Man kann den Apfel 
natürlich auch einfach so essen. Und nicht nur uns 
Menschen schmecken Äpfel so gut. Auch Zwergka-
ninchen und Meerschweinchen finden Äpfel lecker. 

Äpfel sind für uns selbstverständlich und auch, dass man sie jederzeit kau-
fen kann. Gerade im Herbst sind sie aber besonders lecker. Das liegt daran, 
dass sie frisch vom Baum gepflückt wurden, denn zurzeit ist Apfelernte. 

Die drei Tiere in unserem Apfelrätsel wollen ihre Erntefrüchte am 
Herbstfeuer rösten. Dazu haben sie auch jede Menge Äpfel in verschiede-
nen Sorten gesammelt. Fast alle sehen anders aus. Nur ein Zwillingspaar 
gibt es unter den Äpfeln. 

Findest du die zwei Äpfel, die sich genau gleichen?      
(Text/Illustration: Christian Badel)

Auflösung: Links, zweiter von unten. Rechts, zweiter von oben.

Mach mit!
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Freud und Leid 
in unserer Gemeinde

Geburtstage  
in unserer Gemeinde

Geburtstage, Taufen, Trauungen und Todesfälle werden nur in der Druckversion veröffentlicht. 
Geben Sie bitte im Pfarramtsbüro (Tel. 09144.84 52) Bescheid, wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag (65. , 70. , ab 75. jährlich) im Gemeindebrief veröffentlicht wird.
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Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit Pfarrerin Bloch oder 
Pfarrer Bloch auf: Tel. 09144.22 11 33 oder per Email: 
sibylle.bloch@elkb.de oder uwe.bloch@elkb.de. 
Taufen feiern wir in der Regel einmal im Monat sonntags 
im 10.00 Uhr-Gottesdienst. Mehrmals im Jahr wird auch 
ein Taufgottesdienst sonntags um 11.15 Uhr angeboten. 
 Termine können individuell vereinbart werden.

Sie möchten Ihr Kind oder sich selbst  taufen lassen?

Impressum:
Der Gemeindebrief wird vom Evang.-Luth. Pfarramt 
Pleinfeld herausgegeben. Redaktionsteam: 
Pfarrer Uwe M. Bloch (verantwortlich), Annette  Hueber, 
Stephanie Kwapil, Erika Miehling, Oliver Schmidt, 
 Ludwig Faidt; Gestaltung: Walter Matheis, Robert Wenzel
www.pleinfeld-evangelisch.de, Auflage: 1.300
Alle Fotos und Texte dürfen nur mit  Genehmigung 
der Kirchengemeinde  weiterverwendet werden!

Aktuelle Termine und Informationen 
gibt es auch unter:
www.pleinfeld-evangelisch.de

Monatsspruch für November
Und ich sah die heilige Stadt,  
das neue Jerusalem, von Gott aus 
dem Himmel herabkommen,  
bereitet wie eine geschmückte 
Braut für ihren Mann.  
Offb 21,2

Kirchgeld 2018

In den nächsten Tagen erhalten Sie den 
Kirchgeldbrief 2018. Mit Ihrem Kirch-
geld unterstützen Sie direkt Ihre Orts-

kirchengemeinde Pleinfeld. Das Kirchgeld 
ist eine Kirchensteuer und wird vom 
Finanzamt bei den steurmindernden Son-
derausgaben anerkannt. In diesem Jahr 
fließt Ihr Kirchgeld noch einmal direkt in 
die Tilgung der Darlehen für die Renovie-
rung unseres Gemeindehauses. Wir sind 
bei der Tilgung der gesamten Darlehens-
summe ein großes Stück vorangengekom-
men! Trotz sparsamen Mitteleinsatz und 
sehr großem ehrenamtlichen Engagement 
müssen wir pro Jahr ca. 10.000 EUR an 
Zins und Tilgung leisten. Das Kirchgeld 
ist ein wesentlicher Beitrag dazu, um un-
sere Darlehen zu tilgen.

Wir danken Ihnen sehr herzlich im Vor-
aus für Ihren Beitrag!
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Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld
Amselweg 4a 
Bürozeiten Pfarramtsbüro
Mittwoch, Donnerstag 8.30 – 10.30 Uhr
Pfarramtssekretärin Manuela Böheim
Telefon 09144.84 52
Telefax 09144.22 11 34 
pfarramt.pleinfeld@elkb.de
www.pleinfeld-evangelisch.de

Pfarrerin Sibylle Bloch
Pfarrer Uwe M. Bloch 
Amselweg 4a
Telefon 09144.22 11 33
Diensthandy 0176.23 75 54 98 
Telefax 09144.22 11 34
sibylle.bloch@elkb.de 
uwe.bloch@elkb.de

Vikar Oliver Schmidt 
Am Espan 18
Telefon 09144.5 81 99 74
oliver.schmidt@elkb.de

Vertrauensfrau d. Kirchenvorstands
Erika Miehling
Telefon 09144.9 30 01

Stellvertretende Vertrauensfrau
Frieda Faidt
Telefon 09144.68 66

Mesnerinnen
Karin Gruber, Telefon 09144.16 59
Irmgard Schmidt, Telefon 09144.67 42

Kontakt

Servicetelefon der evangelischen Kirche
Tel. 0800.50 40 60 2

Telefonseelsorge — Sorgen teilen. 
Rund um die Uhr. Anonym und kostenlos. 
Tel. 0800.111 0 111

ALMA – Beratungstelle des Diakonischen Werks 
WUG für Betroffene sexualisierter Gewalt 
(Kinder, Jugendliche, Eltern, Angehörige, Fachkräfte)
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich. 
Tel. 0160.1 21 45 42

Sozialpsychiatrischer Dienst des Diakonischen 
Werks WUG
Tel. 09141.8 16 88

Frauenhaus Schwabach
Tel. 09122.8 19 19

Konten der Kirchengemeinde:
Gebühren, Unkostenbeiträge:

IBAN: DE07 7606 9468 0008 9113 63
Kontoinhaber: 

Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Pappenheim
Im Betreff bitte immer „Kirchengemeinde Pleinfeld“ 
angeben!

Kirchgeldkonto:
IBAN: DE07 7606 9468 0204 7940 36

Spendenkonto:
IBAN: DE28 7606 9468 0004 7589 00

Das Gebührenkonto wird von Pappenheim verwaltet; 
das Kirchgeld- und Spendenkonto von uns bei der 
Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen.

Pfarrerin Sibylle Bloch

Pfarrer Uwe M. Bloch

Vikar Oliver Schmidt


